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Stille Einlagen und Genussscheine der 
HSH Nordbank 
 
 
Ausschüttung für 2010 entfällt - Verlustbeteiligung beträgt 
4,188599266 Prozent. 
 
Hamburg/Kiel –31. März 2011 – Der Aufsichtsrat der HSH Nordbank AG hat den 
Jahresabschluss des Einzelinstituts nach HGB für das Geschäftsjahr 2010 festge-
stellt. Dieser weist für das Jahr 2010 einen Jahresfehlbetrag/ Bilanzverlust aus. 
Entsprechend der Ankündigung vom 2. März 2011 werden die Ausschüttungen  
auf Genussscheine und Stille Einlagen für das Jahr 2010 entfallen. Auf Grund der 
Verlustbeteiligung dieser Kapitalinstrumente kommt es zu einer Herabsetzung  
des Genussscheinkapitals und der Buchwerte der Stillen Beteiligungen um 
4,188599266 Prozent auf 79,409905069 Prozent.  
Alle Prozentwerte beziehen sich auf den ursprünglichen Nominalwert. 
 
Neben den privat platzierten Stillen Einlagen und Genussscheinen sind die folgen-
den Wertpapiere betroffen, die auf Stillen Einlagen der HSH Nordbank AG basieren 
und am Kapitalmarkt platziert wurden:  
 
 
RESPARCS Funding II Limited Partnership Securities   7,5% EUR 500 Mio. 
(ISIN DE0009842542)  
 
RESPARCS Funding Limited Partnership I Securities    8,0% USD 300 Mio.  
(ISIN XS0159207850)   
 
HSH Nordbank Sparc Securities          7,4075% EUR 500 Mio. 
(ISIN XS0142391894)  
 
HSH Nordbank Sphere Securities              7,25% USD 500 Mio. 
(ISIN XS0221141400)  
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